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Liebe Sportfreunde, 
 
zu den Heimspielen am Wochenende begrüßen wir unsere Gäste aus Wat-
zenborn und Berghausen, ihre Anhänger, die Schiedsrichter der Begegnun-
gen und selbstverständlich alle Fans und Freunde des TuS.  
 
Seit nunmehr drei Partien warten die Gastgeber auf einen dreifachen Punkt-
gewinn und verließen am vergangenen Sonntag nach dem 0:0 gegen Heu-
chelheim sichtlich unzufrieden den Platz, war man doch über 90 Minuten 
deutlich überlegen: "Wir sind mal wieder an unserer Chancenverwertung ge-
scheitert", bilanzierte TuS-Coach Jürgen Hendrich. 
 
Die Gäste haben am Wochenende 6:0 bei der Spitzenmannschaft aus Wetter 
gewonnen und - so war es in der WNZ zu lesen - für großen Ärger bei VfB-
Sprecher Wilfried Schmidt gesorgt. Schmidt sah den fairen Wettbewerb ge-
fährdet und wies darauf hin, dass sich die Mannschaft von Gegner Watzen-
born-Steinberg II stark mit Spielern des Hessenliga-Kaders verstärkt hatte. 
Da die gestrige Begegnung der Hessenligamannschaft unserer Gäste gegen 
den SV Steinbach ausgefallen ist, besteht auch heute die Möglichkeit der 
Verstärkung. Ob die Gäste verstärkt durch Spieler der ersten Mannschaft 
anreisen, ist für Trainer Hendrich jedoch nicht von Bedeutung: "Zum einen ist 
das für manchen Gegner eher eine Zusatzmotivation, zum anderen bin ich 
mir nicht sicher, ob es für diese Spieler wirklich ein Vergnügen ist, auf einem 
Hartplatz anzutreten."  
 
Der TuS II empfängt den FSV Berghausen und wird alles daransetzen, den 
durch das Remis der Vorwoche verlorenen Boden wieder gut zu machen.  

Die Begegnungen versprechen spannenden Fußball.  

B-Liga Wetzlar/Nord     TuS Naunheim II    :    FSV Berghausen    13:00 Uhr 
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges Erscheinen von „brand@ktuell“ 
wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 

Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 

 

 



 

TuS Naunheim : TSF Heuchelheim 0:0 

Der TuS Naunheim hat den Sprung ins Mittelfeld der Fußball-Gruppenliga ver-
passt. Gegen den direkten Konkurrenten TSF Heuchelheim kam die Elf von 
Trainer Jürgen Hendrich nicht über ein 0:0 hinaus. 
„Mit Fußball hatte das heute nicht viel zu tun“, kommentierte Heuchelheims 
Übungsleiter Patrick Schreiter die torlose Punkteteilung. In der Tat lieferten sich 
beide Teams über die vollen 90 Minuten auf dem Naunheimer Hartplatz eine 
regelrechte Schlammschlacht. Doch während Schreiter mit dem Punktgewinn 
auf dem für die Gäste ungewohnten Geläuf „hochzufrieden“ war, ärgerte sich 
Hendrich nach dem Abpfiff über „zwei verlorene Punkte“. In der Tat wäre ein 
Sieg der Platzherren aufgrund des klaren Chancenplus hochverdient gewesen, 
doch im Abschluss fehlte dem TuS zu oft die letzte Konsequenz. „Wir waren 
dem Gegner in allen Belangen überlegen. Leider haben wir es versäumt, das 
Ding zu unseren Gunsten zu entscheiden“, haderte „Perphy“ vor allem mit der 
angesprochenen Abschlussschwäche. 
Beide Mannschaften brauchten einige Minuten, um sich den Platzverhältnissen 
anzupassen. Heuchelheim probierte zunächst, den Ball in den eigenen Reihen 
laufen zu lassen und sich durchs Mittelfeld zu kombinieren. Der Ertrag ließ je-
doch zu wünschen übrig – und der Gast agierte fortan ausschließlich mit langen 
Bällen. Die Naunheimer Hintermannschaft um Maximilian Sigl und Marvin Alt 
erwischte jedoch einen guten Tag und ließ den Gegner im gesamten Spiel kaum 
zu Chancen kommen. 
Die Heimelf hingegen strahlte deutlich mehr Torgefahr aus – vor allem Anil 
Kizgin war vor dem Seitenwechsel ein Aktivposten auf der rechten Bahn und 
stellte die TSF-Abwehr immer wieder vor Probleme. Vadim Petrenko setzte 
Kizgin erstmals in Szene, doch aus 16 Metern zog der Flügelflitzer zu überhastet 
ab, sodass der Ball zwei Meter links am Tor vorbei ging (7.). Es dauerte, ehe die 
heimischen Fans den Torschrei erneut auf den Lippen hatten: Dieses Mal berei-
tete Laurin Dante De Bona perfekt für Kizgin vor, der 23-Jährige brachte das 
Spielgerät nun aufs Tor, stellte Heuchelheims Schlussmann Paul Kottek mit ei-
nem viel zu unplatzierten Abschluss jedoch vor keine größeren Probleme (34.). 
Auch in der zweiten Hälfte vergaben die Gastgeber reihenweise beste Tormög-
lichkeiten und werden am Ende fast noch bestraft. Doch ein Heuchelheimer 
Konter in der Nachspielzeit verfehlte das Tor nur knapp.  
 

Quelle:  

Hier war mehr zu holen 



 

 
Wetter verlor gegen die Hessenligareserve aus Watzenborn mit 0:6, Bauerbach ver-
teidigte die Tabellenspitze mit einem 14:0 gegen Eintracht Wetzlar. Waldsolms ist auf 
dem Vormarsch und bildet mit Ederbergland II, Burgsolms, Waldgirmes II und dem 
FSV Schröck die Verfolgergruppe. Die TSG Wieseck führt das Mittelfeld der Tabelle 
an. Dieser Tabellenregion sind zur Zeit auch Cleeberg und Watzenborn  zuzurech-
nen. Cleeberg hat sich durch den gestrigen Sieg in Burgsolms ins Mittelfeld abge-
setzt. Der Rest der Liga gehört zu den abstiegsgefährdeten Mannschaften. Heuchel-
heim und Naunheim rangieren noch vor den direkten Abstiegsplätzen, sind aber akut 
gefährdet. Auf den Abstiegsplätzen befinden sich Leusel, Gießen und Biedenkopf. 
Diese Teams haben aber noch Perspektiven. Am Tabellenende sind lediglich Röd-
denau und Eintracht Wetzlar deutlich abgeschlagen.  

 

Auf schwer bespielbaren Plätzen haben 
sich die beiden Spitzenteams in der 
Fußball-B-Liga Wetzlar Nord am 
Sonntag nicht mit Ruhm bekleckert. 
Während sich der TSV Blasbach zu 
einem glanzlosen 2:0 gegen den TSV 
Altenkirchen mühte, ließ Tabellenfüh-
rer TuS Naunheim II beim 0:0 gegen 
den SC Niedergirmes sogar zwei Punk-
te liegen.  

Quelle:  

B-Liga Wetzlar/Nord 

TuS  II – SC Niedergirmes 0:0 
 
Die kämpferisch überzeugenden Gäste 
verdienten sich den Punkt redlich. 
Schiedsrichter Reinhold Heinemann 
entschied nach Auffassung der Gäste 
nicht immer richtig. Als der Niedergir-
meser Cagdan Aslan seinem Unmut 
freien Lauf ließ, stellte ihn der Unpar-
teiische wegen Beleidigung mit Rot 
vom Platz.  

In der Gruppenliga der Frauen be-
siegte der TuS den Tabellenführer 
aus Weimar mit 1:0. Nach diesem 
wichtigen Auswärtssieg belegen die 
Fußballerinnen aus Naunheim zum 
Vorrundenende einen tollen 3. Ta-
bellenplatz. 

Gruppenliga-Frauen 


